
Einen wunderschönen guten Morgen liebe XYLs, YLs, OMs und SWLs.

Hier ist der Ortsverband Gifhorn, H08 mit seinem Rundspruch Nr. 31 für die 31. 
Kalenderwoche, heute am 2.August 2026.

Am Mikrofon ist DL1EAG an der Klubstation DL0PKL.

Diese Aussendung findet auf 3.650 kHz im 80m Band, auf 145,425 MHz im 2m Band statt.

Im Abschluss des Rundspruches erfolgt der Bestätigungsverkehr, auf dem 2m-Band durch 
Wolfgang, DL2AAX, auf dem 80m-Band durch mich, DL1EAG . 

Für die Dauer des Rundspruches und des nachfolgenden Betätigungsverkehrs bitten wir 
die Frequenzen freizuhalten. 

Nach dem Bestätigungsverkehr beginnt direkt die H08-Funkerrunde.
Wir wünschen allen Hörern und Teilnehmern dieser OV-Runde eine schöne Zeit und einen 
guten Empfang. Sollten während des Rundspruches Störungen oder Probleme auftreten, 
dann bitte in den Sprechpausen melden.

So und nun das Wetter  

In Gifhorn bleibt morgens die Wolkendecke geschlossen bei Temperaturen von 16°C. 
Gegen später ist es vielfach wolkig, gebietsweise kann sich auch die Sonne durchsetzen 
bei Höchstwerten von 23°C. Am Abend gibt es in Gifhorn einen wolkenlosen Himmel und 
die Temperaturen liegen zwischen 18 und 22 Grad. Nachts ist es wolkig und die 
Temperatur sinkt auf 13°C. Mit Böen zwischen 9 und 29 km/h ist zu rechnen.  

Geburtstage
In dieser Woche hatte Jürgen, DF3OL Geburtstag.

Jürgen, wir wünschen dir alles Gute, bleib gesund und weiterhin viel Spaß mit unserem 
Hobby.

 
Termine im OV H08
Jeweils am 1. Donnerstag des Monats unser Klubabend.
Nächster Klubabend ist am 6. August 2026, ab 19:00 Uhr, wie immer in der Oskar Kämmer 
Schule, Gifhorn, Braunschweiger Str. 137. 

Jeweils am 3. Donnerstag des Monats unser Klönabend.
Nächster Klönabend ist am 16. August um 19:00 Uhr ebenfalls in der Oskar Kämmer 
Schule, Gifhorn, Braunschweiger Str. 137
  
Jeden Sonntag um 9:30 Uhr Rundspruch H08, im 80m-Band auf 3650 kHz, auf dem 2m-
Band auf 145,425 MHz.
Nach dem Rundspruch erfolgt der Bestätigungsverkehr auf beiden Bändern und danach 
beginnt direkt die H08-Funkerrunde. 



Wolfgang, DL2AAX, schreibt zum Thema „Nicht immer geht gut Gemeintes und 
auch gut Vorbereitetes dann auch gut“.

Mit Marie, DO1MAF, als Nachfolgerin von DG1ACJ und silent key Hans, DF3AL, wollte 
Wolfgang die Tradition der „Ferienspaßaktion“ in der Samtgemeinde Papenteich 
fortführen.Unterstützt wurden die beiden dabei von Manfred, DG1AAX, und Heinz, 
DG1ACJ, soweit es Heinz möglich war.

Wie auch in den Vorjahren waren zwei Aktionen geplant. Eine Fuchsjagd mit 80 m 
Füchsen um den Sportplatz Zellbergheideweg am Ortsrand von Meine herum und ein 
Elektronik-Basteln im Garten des Rathauses der Samtgemeinde.

Die Fuchsjagd lief auch prima. Wolfgang hatte Urkunden für jede Platzierung der 
überwiegend weiblichen Teilnehmer vorbereitet und diese am Folgetag den Kostenträgern 
- Entschuldigung: Erziehungsberechtigten – zugemailt.

Er bat darum, die einwandfreie Ankunft per Mail zu bestätigen. Das ist dann auch erfolgt 
mit meistens begeisterten Kommentaren. Interessant ist die Tatsache, dass zu dieser 
sportlichen Veranstaltung überwiegend Mädchen gekommen sind.

Am Montag, dem 6. Juli, sollte dann gelötet werden. Im Garten des Rathauses in Meine ist 
um diese Zeit immer ein großes Zelt aufgebaut. Es bietet Windschutz. Zum Löten im Zelt 
ist es dort allerdings viel zu dunkel. Das Löten soll den Teilnehmenden nicht nur Spaß 
machen, sondern auch Interesse an weiterem Basteln wecken.

Von alledem fand nichts statt. Es regnete in Strömen und die Temperatur lag bei 15 °C. 
Unangenehmer ging es wohl kaum. So etwas war in der Vergangenheit schon einmal 
aufgetreten. Dann waren wir in einen Raum im Keller des Rathauses umgezogen.

Der Raum war jedoch belegt. So blieb nur, die Bastler nach Hause zu schicken und das 
Versprechen, einen Ersatztermin zu suchen. Das ging schief. Die Teilnehmer hatten 
natürlich nicht nur das Basteln in den Ferien vor, sondern auch diverse andere 
Veranstaltungen oder auch Fahrten in den Urlaub. So fand sich kein Termin, der auch nur 
den meisten gepasst hätte. Das Basteln hat in diesem Jahr nicht stattgefunden.

vy 73 de DL2AAX 

Neues Infoblatt Mesh&Co erschienen
Der Distrikt Niedersachsen hat ein weiteres neues Infoblatt zu aktuellen Themen erstellt. 
Neben den Infos zu Drohnenstaffel und Remotestationen ist jetzt auch der Infoflyer zum 
Thema Mesh &Co fertig gestellt.
 



Auf 4 Seiten wird der Unterschied der einzelnen Netze sowie die 
Verwendungsmöglichkeiten erklärt.
 
Man findet ihn natürlich auf unserer Internetseite unter Infomaterial. Wer tiefer in das 
Thema einsteigen möchte findet in unserem Internetauftritt eine eigene Seite zum Thema 
Mesh. Auch hier ist natürlich der neue Flyer verlinkt.
 
Ein besonderer Dank geht an Roland, DF1OE für die Erstellung.

Höhbecktreffen mit Funkflohmarkt 2026
Die Ortsverbände H28 (Lüchow-Dannenberg) und H23 (Uelzen) des Deutschen Amateur-
Radio-Clubs (DARC) laden vom 21. bis 23. August 2026 zum Höhbecktreffen mit 
Kofferraumflohmarkt auf die Schwedenschanze am Höhbeck ein.
 
Der Funkflohmarkt findet am Samstag, 22. August 2026, von 9 bis 16 Uhr auf dem 
Parkplatz und der angrenzenden Rasenfläche statt. Angeboten werden Funkgeräte, 
Antennen, Zubehör, Elektronik und Sammlerstücke. Der Verkauf erfolgt aus dem 
Kofferraum oder auf selbst mitgebrachten Tischen. Standgebühren werden nicht erhoben, 
freiwillige Hutspenden zur Deckung der Veranstaltungskosten sind willkommen.
 
Neben dem Flohmarkt stehen das persönliche Treffen, Fachgespräche und der 
Erfahrungsaustausch unter Funkamateuren im Mittelpunkt. Für das leibliche Wohl sorgt 
der Kaffeegarten Schwedenschanze.
 
Ort: Schwedenschanze, 29478 Höhbeck / Brünkendorf, Schwedenschanze 1, QTH 
JO53rb
 
Informationen und Anmeldungen:
DG5SUX(at)darc.de oder DF1YA(at)darc.de
Kontaktformular unter www.db0dan.de
 
QRV sind wir über das Relais DB0DAN auf 145.600 MHz.
 
73, Sylvio, DG5SUX & Ulrich, DL5OAU
 
DA0HQ unter den Top 5 in der IARU-WM
Nach den eingereichten Logs im IARU HF Championship liegt die Spitzengruppe der HQ-
Teams sehr dicht zusammen: Nur 4 % trennen die Top 5 voneinander. Das DA0HQ-Team 
hat bei sommerlichen Temperaturen 20 000 QSQs gefahren. Nun wird die Auswertung 
wieder spannend, wie sich Punkteabzüge auf das Endergebnis auswirken.
Für die 140 Sprinter, die ein "Full-House" geschafft haben, waren dieses Jahr die Bänder 
10 m und 160 m durch die hohe Tagesdämpfung die härtesten Nüsse, die es zu knacken 
galt.

https://www.darc.de/der-club/distrikte/h/infomaterial-ausleihartikel/
http://www.db0dan.de/
javascript:linkTo_UnCryptMailto('ocknvq,FH3@CBfcte0fg');
javascript:linkTo_UnCryptMailto('ocknvq,FI7UWZBfcte0fg');
https://www.darc.de/der-club/distrikte/h/mesh/
https://www.darc.de/der-club/distrikte/h/mesh/


"Bitte Euren Status ‚Low-Power' bzw. ‚QRP' auf unserer Webseite unter ‚Sprint, Melden' 
eintragen, dann können wir zeitnah die Sprintwertung berechnen. Danke an alle Anrufer 
und Unterstützer", berichtet Stationsmanager Ben Bieske, DL5ANT.
Interview unter dem Turm Folge 91 mit Astronautin Rabea Rogge, LB9NJ
In der Videoreihe "Interview unter dem Turm" stellt Ihnen der DARC Funkamateure und 
ihre Leidenschaft für ihr Projekt vor. In der Folge 91 sprechen wir mit Rabea Rogge. Sie 
war die erste deutsche Astronautin im Weltall und dank der Initiative von ARISS und 
DARC zu Gast auf der diesjährigen HAM RADIO.

Wir haben das vollständige Interview am TREFF.DARC auf der Messe aufgezeichnet und 
präsentieren es Ihnen nun auf dem DARC-YouTube-Kanal. Im Video erleben Sie ihre 
lebhaften Antworten auf viele Fragen: Wie ist sie mit ihrer Verantwortung als Pilotin der 
FRAM2-Mission umgegangen? Welchen Bezug hat sie zum Medium Funk? Welchen Blick 
hat sie auf unseren Planeten Erde?

Diese und viele weitere Fragen in unserem "Interview unter dem Turm". Als Teil der rein 
privat finanzierten SpaceX-Raumfahrtmission Fram2 flog Rabea Rogge in einer polaren 
Umlaufbahn um die Erde. Während der Mission führte sie das Projekt Fram2Ham durch 
und sendete SSTV-Bilder.

Notfunk-Ausbildungswochenende in Utzmemmingen - jetzt Platz sichern
Vier Tage, ein Platz am Rand des Nördlinger Rieses und ein Programm, das den 
Seminarraum weitgehend links liegen lässt: Vom 1. bis zum 4. Oktober lädt das Referat für 
Not- und Katastrophenfunk zum bereits sechsten Notfunk-Ausbildungswochenende ein, 
diesmal auf die Ringlesmühle in Utzmemmingen, das liegt im Locatorfeld JN58ET.

Im Mittelpunkt stehen das Material und die Module des DARC-Notfunks und die Software 
dahinter - und zwar nicht zum Zuhören, sondern zum Anfassen. Am Ende des 
Wochenendes stehen Masten, weil ihr sie aufgebaut habt, und Technik läuft, weil ihr sie in 
Betrieb genommen habt.

Dass festes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung genauso auf der Packliste stehen wie 
das 70-cm-Handfunkgerät und ein Laptop, hat also seinen Grund: Ein guter Teil der 
Übungen findet draußen statt, auch außerhalb des Geländes.

Das Programm läuft auf zwei Schienen. Wer zum ersten Mal dabei ist, bekommt von 
Grund auf das Rüstzeug für die Mitarbeit in einer regionalen Notfunkgruppe. Für die 
Fortgeschrittenen-Schiene ist die Teilnahme an einem früheren Ausbildungswochenende 
Voraussetzung - dort geht es entsprechend tiefer.

Was diese Wochenenden darüber hinaus ausmacht, steht in keinem Programmpunkt: die 
Gespräche zwischen den Blöcken, aus denen eine Mannschaft wird, die sich im Ernstfall 
bereits kennt. Mehr Informationen gibt es auf der Webseite des Referats.



Der Elektronikhändler Pollin Electronic hat Insolvenz angemeldet.
Das meldet der Donaukurier . Demzufolge wurde der Antrag am Mittwoch, dem 29. Juli 
2026, beim zuständigen Gericht eingereicht. Das Unternehmen mit Sitz im 
oberbayerischen Pförring beschäftigt rund 140 Mitarbeitende.

Zum Insolvenzverwalter wurde der Nürnberger Rechtsanwalt Joachim Exner bestellt. Nach 
Angaben des Insolvenzverwalters soll der Geschäftsbetrieb zunächst uneingeschränkt 
fortgeführt werden. Sowohl der Onlineshop als auch das Ladengeschäft in Pförring bleiben 
vorerst geöffnet.

Die Löhne und Gehälter der Beschäftigten sind nach aktuellem Stand bis Oktober 2026 
gesichert. Zu den Ursachen der Insolvenz oder zur wirtschaftlichen Situation des 
Unternehmens wurden bislang keine weiteren Details veröffentlicht.

Den Einstieg in den Elektronikhandel vollzog das Unternehmen 1972, als Max Pollin 
Senior die Konkursmasse des Radioherstellers EMUD übernahm und die erworbenen 
Waren über Anzeigen vertrieb.

Zwei Jahre später folgte die Gewerbeanmeldung für den Groß- und Einzelhandel mit 
elektronischen Bauteilen. Seitdem entwickelte sich Pollin zu einem bekannten Anbieter für 
Elektronik, Bauteile und Technikzubehör im deutschsprachigen Raum. (Quelle: Golem.de: 
https://www.golem.de/news/geschaeftsbetrieb-laeuft-weiter-elektronikhaendler-pollin-
meldet-insolvenz-an-2607-211447.html )

Aktuelle Conteste
1. und 2. August: DARC UKW-Sommer-Fieldday und Bayerischer Bergtag
2. August: Alpen-Adria Contest
8. bis 9. August: WAE DX Contest und RSGB MGM Contest
9. August: Nordischer Höhentag
Die Ausschreibungen finden Sie auf der Webseite des Contest-Referates [dx] sowie 
mittels der Contest-Termintabelle in der CQ DL 8/26 auf S. 70.
 

Auszug aus dem Funkwetterbericht  erstellt von Hartmut Büttig, DL1VDL .   

Vorhersage bis 4. August:
Derzeit sind sechs Sonnenfleckenregionen auf der uns zugewandten Sonnenseite zu 
erkennen. AR4493 ist inzwischen hinter dem westlichen Sonnenrand verschwunden. 
AR4494 und AR4495 lösen sich weiter auf und weisen nun einfachere magnetische 
Konfigurationen auf. Hinter dem östlichen Rand zeigen sich zwei neue Regionen, ihr 
Potenzial schon jetzt zu beurteilen ist jedoch schwierig. Die übrigen Regionen sind klein, 
magnetisch einfach und von geringer Bedeutung. Das Flarerisiko ist gering bis moderat 
mit M 40 Prozent und X 10 Prozent.
Der solare Flux wird die kommenden Tage auf um die 125 Einheiten abfallen. Die 
geomagnetische Aktivität bleibt im auslaufenden Juli überwiegend ruhig, erst mit Beginn 
des Monats August zieht die Geomagnetik wieder an. Damit ändert sich wenig zur 

https://www.golem.de/news/geschaeftsbetrieb-laeuft-weiter-elektronikhaendler-pollin-meldet-insolvenz-an-2607-211447.html
https://www.golem.de/news/geschaeftsbetrieb-laeuft-weiter-elektronikhaendler-pollin-meldet-insolvenz-an-2607-211447.html


Vorwoche: Die besten DX-Bänder bleiben tagsüber 20 und 17 m, gelegentlich auch 15 m. 
Nachts liefern 40 und 30 m laute DX-Signale, doch könnten sich Sommergewitter störend 
bemerkbar machen.
 
Das war der heutige Rundspruch des Ortsverbandes Gifhorn, H08.

Die Redaktion hatte Rolf, DL1EAG, Sie hörten Meldungen aus dem 
Deutschlandrundspruch, aus der CQDL, aus dem Niedersachsen- und DIG-Rundspruch, 
aus Beiträgen von unseren Mitgliedern und Zuhörern so wie aus eigenen Recherchen.

Gibt es hierzu Meldungen auf Kurzwelle, dann bitte jetzt melden.

Gibt es hierzu Meldungen auf UKW, dann bitte jetzt melden.

Weitere Informationen zu unserem Clubleben und den Aktivitäten, den Treffen und über 
unseren Ortsverband finden Sie auf unsere Homepage Hotel08.de.

Dieser Rundspruch kann auch dort nachgelesen, oder als Audiodatei gehört werden.

Der Rundspruch lebt von Informationen rund um den Amateurfunk, aber auch von euren 
Beiträgen. Also Informationen, Neuigkeiten und interessante Beiträge bitte an die 
Redaktion.

Die Rundspruchredaktion wünscht ihnen einen schönen Tag und einen guten Start in die 
kommende Woche. Ich übergebe nun das Mikrofon an Wolfgang, DL2AAX zum 
Bestätigungsverkehr auf dem 2m-Band, auf 80m erfolgt der Bestätigungsverkehr durch 
mich, DL1EAG

Wer auf beiden Frequenzen mitgehört hat kann natürlich gerne auf beiden Bändern 
bestätigen. 

Vielen Dank fürs Zuhören und AWDH bis zur nächsten Woche!


